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 8. Ergänzungen zur Differentialrechnung 
 

 8.1. Ableitung der Umkehrfunktion 
 

  Gegeben : bel. umkehrbare Funktion f(x) sowie f´(x) 

  Gesucht : Ableitung der Umkehrfunktion. 

 

  Bsp.: 

 

(1.) Gerade 

 

 

 

 

 

 

  Gerade :   Sonderfall da Steigung konstant (unabhängig von x ! ) 

 

 

  (2.) Parabel  y = x² = f(x) 

 

   Bestimmung der Umkehrfunktion : 

   Betrachte f(x) = x²  für x[0,) 
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  Allgemeine Form der Lösung  = ? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Parabel : 

 

  Formal :    y = f(x)   (*) 

  

  1. Auflösen nach x      x = g(y)    (**) 

  Einsetzen in (*)    y = f(g(y)) 

  Ableitung : 

 

  2. Vertauschen der Varaiblen x und y ergibt mit y = g(x): 
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 Bsp.: 

  (1.) Ableiten von ln x 

 

  (2.)  Ableiten von arctan(x) 

 

 8.2. Implizite Differentiation 
 

  Bestimmung der Ableitung einer Funktion, die in der impliziten  

Form F(x,y) = 0 gegeben ist. 

 

 Bsp.: 

Falls F(x,y) nicht oder nur mit großem Aufwand nach y aufgelöst 
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werden kann, dann gliedweise Differentiation der impliziten 

Funktionsgleichung : 

 

 

 

Zusammenfassung : Implizite Differentiation 
 

Die Steigung einer in der impliziten Form F(x;y) = 0 gegebenen Funktion in 

einem bel. Punkt P läßt sich wie folgt bestimmen : 

 

1. Gliedweise Differentiation von F(x;y) = 0 nach x.  

Jeder Term der y = y(x) enthält ist nach der Kettenregel zu 

differenzieren. 

2. Auflösen der differenzierten Funktionsgleichung nach : 

Mit dieser Gleichung kann dann für ausgewählte Werte von x 

Die Steigung bestimmt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Bsp.: Implizite Differentiation 
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 8.3. Ableitung spezieller Funktionen 

 

 8.3.1. Herleitung der Ableitung von e^x und ln x 
 

  Darstellung der Eulerschen Zahl durch eine Folge an : 

 

   

Ableitung von ln x 

 

 

Somit : 
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 Ableitung der allg. Potenzfunktion 

 

 

 Ableitung der Funktion  f(x) = x^x 

 

 

 

 

 

 

 

 8.3.2. Hyperbelfunktionen und deren Umkehrfunktionen 
 

 Hyperbelfunktionen 
In praktische Anwendungen treten Funktionen auf, die aus den beiden e-Funktionen 

f(x) = xe  und f(x) = xe  zusammengesetzt sind. Sie werden als Hyperbelfunktion 

bezeichnet. 
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Def. der Hyperbelfunktionen 

Anm.: Hyperbelfunktionen sind nicht periodische Funktionen 

  

  Funktionsgraph 

 

                                                y                                                          y 

                            cosh x                                                                             coth x      

 

                                                                sinh x                   Asymptote 

 

                                                                              x 

                                                                                              tanh x 

 
                                                                                                                        Asymptote 

                                                                          coth x 

 

  Bsp.: 

    

 

  Beziehungen zwischen den Hyperbelfunktionen 

 

   

Additionstheoreme 
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